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Zitat von Arianndi

Problematisch ist, dass die Grundschullehrkraft für ihre sehr wichtige Entscheidung in
Wirklichkeit keine relevante Erfahrung hat ...

In welchen Bundesländern entscheidet denn die Grundschullehrkraft überhaupt über die
weiterführende Schule? In NRW entscheiden die Eltern letztendlich, wo sie ihr Kind anmelden.

Zitat von Arianndi

Problematisch ist, dass die Grundschullehrkraft für ihre sehr wichtige Entscheidung in
Wirklichkeit keine relevante Erfahrung hat: Sie erhält zu ihren Entscheidungen niemals
Feedback, der künftige Erfolg ihrer Zöglinge bleibt ihr unbekannt. Auch am Ende ihrer
Karriere weiß sie im Grunde nicht, ob sie die Entscheidung jemals in einem Grenzfall
richtig getroffen hat.

So pauschal kann man das nicht sagen. Auch der kleine Dorfschullehrer die
Primarstufenlehrkraft hat durchaus Kontakte zu Kolleg*innen der Sek1/Sek2 im Ort. Man trifft
sich, es gibt sogar sogenannte "Lehrersprechtage" zum Austausch usw. Außerdem ist es gar
nicht so selten, Altschüler*innen zu treffen, oder deren Eltern. Wenn man will, kann man, ob
jede/r das will, ist eine andere Frage.
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